
Vom Ausland.

Nachrichten von der Ostsee.?Die Schlacht
bei Kars.?Große Niederlage der Tür-
ken.?3WN Türken getödtet.?Brand
zu Varna.?Bewegungen der alliirten

Flotten »nd Armeen. ?Die Destreicher
in den Fürstcnthnmern.?Die Cholera.
Verschiedenes.

SZ e or k. 7. Cextcniber.
Heute früh kurz vor L Uhr kai» die Afrika

mit Liverpool-Nachrichten bis zum 26. August
hier an.

DcrKr i c g.
Nach der Einnahme von Vvmarsund begab sich

der General d'HillerS nach Stockholm, >»» den

König ven Schweden in Verbindung mit dem Le-
gationS-Sekretär Carl von Grcy zum Anschluß an

die westliche Allianz zu bestimmen.
Tausend Mann der gefangenen Russen wurden

nach Brest eingeschifft, andere Tausend sendete Ad-
miral Napier nach England.

Es heißt die Befestigungen von Aland sollten
in die Luft gesprengt »nd die Insel während des
Winters nicht besetzt gehalten werden. Das fran-
zösische Expeditionskorps würde in Stockholm feine
Winterquartiere nehmen.

Wien den 22. August. Der Einmarsch des

ObservationSheereS in die Walachei sollten am

23. beendigt sein. Zwci Brigaden bewegte» sich
von Hermanstadt, eine von Kronstadt aus. ?
Bucharest, Krajowa und die kleine Walachei wol-
len sie besetzen. Die drei unter Graf Coronini
stehenden Brigaden sollen sich in gleicher Weise
nach der Moldau bewegen.

Die Russen zogen sich noch immer am Pruth
zusammen. Die Türken stehen noch in Bucharest.

Eine Schlacht erwartet man zunächst nicht.
Der russische Bericht über die Schlacht bei

KarS trägt starke Farbin auf. Nach demselben
solle» nicht weniger als 3llß> todt auf dem Platz
geblieben, und 2,VW gefangen genommen wor-
den fein.

Die ErpeditioiiS-Armce sür die Krim soll am
IV. von Varna abgegangen sein.

Die Cholera hatte in Varna nachgelassen, wü-
thete aber »och beftig zu Adrianoprl und andern
Plätzen. General Conrobert soll von seinem Corps
allein 3000 Mann durch die Seuche verloren ha-
ben.

ein Drittheil der Stadt in Trümmern liegt. Mit
großer Anstrengung wurde das Pulvermagazin ge-
rettet.

Um Sebastopol sollen Nüssen stehe».
Man will ihnen von Seiten der AUiinen lil>,-

<Mli Mann entgegen führe».
Die Russen räumte» Braila, Tulesch.i und Ga-

Sie concenliien alle ihre Streitkräfte an ih -
ren Grenzen.

Die in Adrianapel stehenden Franzosen sollen
nach Gallipoli wegen der Cholera zurück beordert

O str 'ch b. t d s! s v' C lt.

Häfen von den L)estreicher» verwandelt worden.

Die Getreideausfuhr von Nußland nach Oest-
reich ist untersagt.

Ein Ausstand brach in Damaskus unter den Tür-
ken aus, wurde jedoch durch Artilleriesalven er-
drückt.

Eine Bande von Cireassiern brach in TisliS ein,
mordete und plünderte daselbst.

Die Berichte von der türkisch-asiatischen Ariiiee
lauten fortwährend sehr ungünstig.

Die Oestreich» wurden am 5 Sept. in Bucha-
rest erwartet. Die Russen behalten keine festen
Pläpe in den lürstenthümern, sondern räumen sie
total. Fockfchani soll von ihnen sogar schon ge-
räumt sein. Die Berichte über die Krim Expedi-

-Il>. eingeschifft worden; nach einem ostreichischen
Berichte waren bis zum l l!. -tZWU Mann einge-
schifft worden ; ein dritter nennt de» 14., einer
den lü. und einer gar den ?l). August als de«
Tag der Einschiffung der Hauptforce. Wir müs-sen verlässigere Nachrichten abwarten.

Ein russischer Bericht meldet einen bei Eriwan
san der türkisch-raukasischen Grenze) errungenen
Sieg. Sie wollen AMI Türken getödtet, meh-
rere Hundert gefangen gcnoinmen, i Kanone» u.
s. w. erbeutet haben.

Cklifovnkett.

Wichtige Nachricht von China. ?Einnah-
me der Stadt Canton durch die Insur-
genten.
DcrainAbend des 39. Aug.vonSanJuan ab-

gegangene Star of the West ist mit Eali
fornia Daten bis zum !k. vor. Monats einge-
troffen.

Ungefähr eine Stunde vor Abgang des Eortez
von San Francisco traf von China »ach einer
Reise von 44 Tagen das englische Clipperschiff

North Flee mit der wichtigen Nachricht ein,

daß die chinesischen Rebellen oder Insurgenten die
Stadt Canton genommen, und alle fremden Be-
wohner sie verlassen haben.

Aus San Francisko >e. Die Blät-
ter der Stadt sind voll von Berichten über Selbst-
morde, Morde »nd Räubereien.

Die Minenberichte laute» sehr günstig. Zu
San Barbara soll viel Gold entdeckt worden sein.

In?oS AngeloS Caunty wurden bedeutende
Sal,Niederlagen entdeckt.

Die Stadt Bidwell brannte beinahe ganz ab.
Verlust?! «MMN.

In der Bellingham Bay wurde» reiche Kohlen-
lager gefunden.

In San Francisko hieß es, daß der Anschluß
der Sandwichs Inseln definitiv beschlossen worden
sei. Die betreffende Abtretungsurkunde soll schon
nach Washington abgegangen sein.

In Honolulu solle» k französisch« und
englische Kriegsschiffe angelangt sein. Man
kennt nicht ihre Bestimmung.

SM- Holloway's Pillen sür die Heilung von
Schwären und verdorbenen Magen. ?Auszug ei-
ne« Briefe» von Hrn. D. E. Evans, Handelsrei-
sender, Ehester, datirt Sep. 7, lB.iZ. ?An Pro-
fessor Holloway.?Mein Herr. ?Seit geraumer
Zeit litt ich schmerzlich von Geschwüren. Unver-
daulichkeit und einem verdorbenem Magen. In
der Hoffnung Linderung zu erlangen nahm ich eine
große Verschiedenheit Medizinen, aber alle zeigten
sich unzulänglich. Hr. HugheS, von Harle,», em-
pfahl mir jedoch Ihre Pillen zu probiren und mit
Vergnügen habe ich Sie nun zu benachrichtigen,
daß fit bald meinen Appetit herstellten und ich
mH nun der b«Asft Gesundheit ersreue.

D-E.Eva»«.

Gestorben:
(Eingesandt durch Pfr. Brobst.)

Am s>tcn September, in Millerstown, Charles
William, ein Sohn von Edward und Lea WeSco,
3 Jahre alt.

Am sten September, in Obermilsord. Edwin,
ein Sohn von David und Haimah Klein, 1 Mo-
nat und 27 Tage alt.

(Hingesandt durch den Ehrw. Hrn. sKger.)
Am 7te» September, in Hanover, Anna Ma-

ria Dichm, im -tlisten Jahre.
I» Salzburg, Daniel Deily, im 4L. Jahre.

Am «ten September, in Hanover, Joseph Frey,
im 7(>sle» Jahre.

Am l Uten September, in Salzburg, Lorenz Sa-
gcmcister, im t isten Jahre.

(Eingesandt durch den Ekrw. Hrn. Baner.)

Am 2t>. August, in Mahi'inng, I. G.SchwL-
rer, a» der Cholera, im ütisten Jahre.

Am??ste», in Ostpcnn. Anna Catharina Beb,
lölbterchen von P. Jauß, am Gallenfieber, im 2-
Jahre.

Am 23ste», William Henry, Söhnchen von T.
l?en»i,erer, an der Magcnauszehrung, im 2ten
Jahre.

Am 2.'isten, in Westpen», Andreas Steigcrwald,
am Neevcnfieber, i»' 30. Jähre.

In Ostpcnn. Moses, Söhnche» von Neuben
Peter, am Durchfall und Gichtern, im 3. Jahre.

In Weißport, Margaretha, Töcbterchen von
Alexander Lenp, an de» Gichtern, im 5. Monat.

Am 27ste» August, in Ostpenn, Maria Mag-
dalena, Ehefrau von William Rex, am Krebs, im
74stc» Jahre.

Am 2hsten, in Westpen», Polly, Töchtcrchc»
von Daniel Bcnikoff, an Gichtern, im 3. Jahre.

Am 1. September, in Braunschweig, George
Wagner, an der Auszehrung und Wassersucht, im
fitste» Jahre.

Krieg; Krieg!
Eine Anzahl Stohrhalter war diese Tage in

Philadelphia und stritten für die wohlfeilsten Waa-
re», und

Francis H. Weidner von Trexlertaun
befand sich unter ihnen und erhielt den Sieg. Er
hat also die wohlfeilen Güter erhalten und ist eben
heimgekehrt, wo dieselben ausgepackt wurden und
jcht zum Verkauf bereit sind. Jeder erhält Ge-
legenheit an sie, wenn er bald am wohlfeilen Stohr

?)ds. DelalnS, zu nur L i CtS. die Ad.
3W(> do do. en ltt bis t?j Cts.
Zlt Stücke von allen Arten Merlno«, von l?j

bis Eents per Ard.
Kattun, Dklains, und viele andere Güter, alle

wunderbar wohlfeil.
Alle Arten Grozerien, sehr wohlfeil.
Kommt und sehet daß der Weidner sich nicht

bieten läßt.
Francis H. Weidner.

Trerlertown, Sept. IZ. nqim

Allentown Postamt.
Nene Briefe» welche bis zum Dienstag ange-

V?Selomo» Bernhard. Thomas Best, Charles
Baer, T>i»»,a« B>» thalier, Peter Bernhard,, Hettv

lonioi Dutt,

H ?Charles Hillegaß, EN.» Koffert, Joseph Har-

K ?Levi Kuhns, R. D. Knight, John Losch.
M?Catbarine Miller, Ellen Mohr, Edwin Wick-

ln, Zolin Moore, I. und W. H. Mo», E.?. Mohr.
Cbristia» Masliolder, Aaren A. Mogg, Jaeob More,

! Zolin Marbach, William Nagel.
P Sarai, Peter.^

Trorell, Eksabktl, Treichler.
U ?Obcdiah Ilebrrroth, Charles li>>l^schtiden.
W ?D»v»d Weigele, Henry Wölk, Reudrn Weis,,

Daniel Wiffer
A?Jona« Dons, Franklin Poung.

SchiffS-Briefe:
Hernian Hauck, Peter O.uast. Philip Mohr, Phi-lip Psaff.

M.E. Honib<P. «.

Gcscllschasts- Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben daß die bisher

bestandene Geschäftsverbindung von ?I. H.
Bernt und Brüder," im Mühl-Geschäft, Feucht-
und Mehlhandel, am 12ten August 1854 ausge-
hoben wurde. Alle Diejenigen die an diese Fir-
ma schulden, sind aufgefordert innerhalb einem
Monat von diesem Tag an ohne Fehl Richtigkeit

zu machen, indem nach Ablauf der angegebenen

Zeit Unkosten unvermeidlich sind. Und solche die
»och Forderungen haben, sind ersucht ihre Rech-
nungen innerhalb der besagten Zeit einzuhändigen.

Die Geschäfte
werden von den Unterzeichnete» wie früher am al-
ten Standplätze fortbetrieben, und werden sich be-

streben durch Lieferung von vorzüglichem Mehl,
und jedem andern in ihr Fach gehörenden Artikel,
prompte Bedienung und mäßige Preise die öffent-
liche Gunst zu verdienen.

John Bernt,
Jesse Bernt.

Allentown, Sept. 13. nq3m

N achricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erecutoren der Hinterlassenschaft des verstorbenen
Io h n A l b r e ch t, fen., letztbin von der Stadt
Allentaun, Lecha Caunty, angestellt worden sind.
Alle diejenigen daher welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schulden, sind hierdurch aufgefordert
innerhalb ö Woche» anznrufe» und abzubezahlen,
llnd Solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, sind ebenfalls ersucht solche wohlbestätigt in-
nerhalb der besagten Zeit einzuhändigen an

Nathan Drescher, Allentown.
George Reiter, do.
Philip Reiter, Berks Caunty.

September 13. nqiiin

N a ch richt
wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten als
Atministratore» von der Hinterlassenschaft des ver-

storbenen lohnHiestand, letzthin von Ober-
Milsord Tannschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den sind.?Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschast schuldig siud, sind hier-
durch ersucht innerhalb t> Wochen anzurufen und

abzubezahlen. Und Solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt ein-
zuhändigen an

«eptember 13. nqkm

II Schullehrer verlangt.
Im Lynn Taunschip, Lecha Caunty, Schuldi-

strikt werden 11 wohl-qualisizirte «chullehrer ver-

dent vorzeige» können von den Zweigen die sie im
Stande sind zu lehren. Die Direktoren vom be-
sagten Distrikt werden sich versammeln Donner-
stags den 21sten September nächstens, am Hause
von David Bleiler, in besagtem Taunschip,
um !> Uhr Vormittags, um Schullehrer zu cram-
iniren und anzunehmen. Salarium 820 per Mo-
nat. Die Schulen dauern 4 Monaten.

Auf Befehl der Board.
Abraham Kistler, See.

(LinLehrjunge.
Handwerks ?ein Junge von 1k bis 18 Jahre»,
der einen guten Charakter besitzt, wird sogleich von
den Unterzeichneten in der Stadt Allentown, Lecha
Caunty, verlangt. Ein fleißiger und williger
Junge wird eine gute Stelle finden und unter vor-
theilhaften Bedingungen angenonimcn. Man mel-
de sich bei

Lehr und Fried.
Allentown, Sept. 13. nq3m

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Waisencourt der vierteljäh-

rige» Sitzung u. f. w., soll auf Montags den 2.
Oktober, um lii Uhr Vormittags, in dem Court-
Haufe in Allentoivn, Lecha Eaunty, gehalten wer-
den, wonach fich alle diejenige» die Geschäfte zu
verrichten haben, richte» können.

N. Metzger, Schr.
September 13. nq3m

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene Common Pleas Court für

Lecha Caunty, soll gehalten werden in Allentown,
anfangend am Montag den 2. Oktober, um 10
Uhr Vormittag«, wann und woselbst alle interes-
firte Personen sich einzufinden haben.

F. E. Samuels, Proth.
September 13. nq3m

Lowhill Artilleristen!
» Ihr habt Euch zu versammeln

in vollkommener Uniform am
Hause von Peker Li» tz, in
Lowhill Taunschip, Lecha Caun-
ty, auf Samstags den At. Sep-
tember, um kl Uhr Vormittags.

Abwesende Glieder haben zwci
Thaler Strafe zu bezahlen.

Ausßefehkvon
I. E. Zimerman, Cap t .

Achtung!
Jackson Busch RängerS l

Ihrhabt Euch in »oller Uniform
g! zur Parade zu versammeln, Sani-
A stags den Allsten September, um Ili
W klhr Vormittag«, crm Hause von S.

» Camp, in NkU-Tripoli, ?v»n Tsp.
i Lecha Caunty. Pünktliche Beiwoh-nt t nung wird erwartet.

? If Auf Befehl von
D. K. Follweiler, Capt.

IS'Zuglcicher Zeit soll auch eine
für einen Capitain und zwei

.Lieutenant« für besagte Compagnie gehalten wer-
Dden.s September tZ. «ff3m

Leder und Schuh - Materialien

Stohr,
Re. 34 Qst-Haniitton-Straf'e. zwischen der deutsch-
reiormirten Kirch» und dem ) ostanite, inAllentami.

Die Unterzeichneten haben soeben, in Verbin-
dung mit der früher von ihrem Vater Jacob Mof-
ser betriebene» Gerberei, besagten Stohr an obi-
gem Standplätze geöffnet, woselbst sie ein vollstän-
dige« Assortiment von Leder von jeder Befchrei-

! buttg, und Schuh-Trimming«, wie alle andere Ar-
tikel. tvrlche Schuhmacher gebrauchen, al« Kalbs-

felle, Moroccos, Oberleder. Leinings ctc. bestän-
dig zum Verkauf halten ; wie auch ein allgemeines

Assortiment von H-inlock und Eichen Sohileter.
Eebenfalls Geschirr- und jedes andere Leder sür

Indem beide praktische Gerber sind, so können

sie zuvertraulich sichern, das» alle Artikel die sie ver-
kaufen, so sind, ivie sie dieselbe» repräsentiren.?
Sie hoffen daher, durch niedrige Preise und Be-
friediguiig ihrer Kunden, auf liberale Untersiütz-

W. K. und I. K. Moffer.
Allentaun, Sep. 13, 1854. nq !M

Lecha
Transportations - Linie.!

Die Eigenthümer wünschen achtungsvoll ihren
Freunden und Kiinden anzuzeigen, daß in Folge
der beständigen Erhöhung des Arbeitslohnes, Fut-
ters und Provisionen, sie gezwungen sind eine klei-
ne Erhöhung in den Raten der aufwärtSgehenden
Frachten zu machen, welche nach dem l sie» Dieses
auf alle von Philadelphia verschifften Güter ge-
legt werden.

Drake, Wilson und Co.
Allentown, Sept. 13, 1854. nqlM

Zu verkaufen-
? , Ein gutes Främ-WohnhauS, gelegen

in der 7ten Straße der Stadt Allcn-
gränzend an eine Lotte des Dr.

>?»>«W»SamuelS, ist an billigen Bedingungen

z» verkaufen. Das Nähere in dem Buchstohr zum
Lecha Patriot-

September 13. nq3m

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai-

fcngcricht von Lecha Eauttty, soll Samstags den
14ten Oktober, um 1 Uhr NachimttagS, auf dem

Platze selbst öffentlich verkauft werde» :

Ein gewisser Strich Land,
mit dem Zugchör, gelegen in Lowhill Taunschip,
Lecha Eauntp, enthaltend 9 Acker und 33 Ruthen
genaues Maas; grenzend an Länder von Jacob
George, Jonathan Haas und andere. Die Ver-
besserungen darauf sind ein

Block-

andere Nebengebäude, ein Aepfel-
baumg.irtrn u. s. w. Drei Äcker davon ist Wie-
scnland.

Es ist das hinterlassene liegende Vermögen des

verstorbene» SolomonSchercr, letzthin von
vorbesagtem Taunschip.

Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-
wartung von

Elias Scherer. j ors
Jonas Scherer. j

Durch die Court ?N. Metzger, Clk.
September 13. nq4m

Assembly-Candidat.
Mitbürger- Aufgefordert durch eine gro- >

ße Anzahl Stimmgeber. bin ich bewogen worden
mich als freiwilliger Candida» für einen Sitz in
der nächsten

Staats-Gesetzgebung
anzubicten. ?Sollte ich das Glück haben »ine
Mehrheit euerer Stimmen zu erhalten, so verfpre-
che ich tine strenge Ausmerksamkelt auf die Interes-
sen des ganzen CauntyS gerichtet zu halten, und
überhaupt die Pflichte» der Stelle auf eine getreue
und unparthtiifche Weife auszuüben.

Joshua Hunt, j«n.
Catasauqua, Sept. 13. nqbW

Assembly (Landidat.

und Carbon Eauntics.
Mitbürger: Durch das Ersuche» vieler

Stimmgeber und Freunde von beiden obigen
Cauntie«, bin ich bewogen worden, mich als frei-
williger

Assembl y Ca ndidat,
für diesen District anzubieten. Sollte ich erwählt
werden, so werde Ich die Pflichten des Amtes ge-
treulich und gewiffenhast »usiiben.

James S. Reese.
Allentow», Sept. 6. nqbW

Negister-Candidat.
Mitbürger; Aufgemuntert durch viele

meiner Freunde biete ich mich hiermit als ein frei-
willigerCandidat sürdaSßegiste r-A m t von
Lecha Caunty an, und bitte achtungsvoll um eure
Unterstützung. Sollte ich so glücklich sein bei näch-
ster Wahl eine Mehrheit euerer Stimmen zu be-
komme», so verspreche ich das Amt getreu, und zur
Zufriedenheit aller zu bedienen.

John H. Helfrich.
Allentow», Sept. i>. nqbW

Commissioner Kandidat.

Mitbürger.?Auf das wiederholt« Ersuchen
meiner Freunde bin ich bewogen worden, mich als
freiwilliger Candidat für da« Amt eines
Eaunty Eommisfioner« bei kommender ÄZahl an-
zubieten. -Sollte ich ss glücklich sein erwählt zu
werden, so werde Ich dle Pflichten de« Amtes ge-
treu, pünktlich, sür die besten Interessen de« Caun-
tyS und auf ein« UNparteiische Weise ausüben.

David Biery.
Süd-Wheithall, Sept. k. nqbW

Ackerbau - Versammlung.
Die Glieder der AnordnungS-Committee von

der Lecha Caunty Ackerbau - Gesellschaft werde»
sich versammeln am Hause von Benj. I. Ha-

"genbuch, in Allentown, Samstags de» löten
Äptember nächstens, um t Uhr Nachmittags, um

die schließlichen Anordnungen zur Haltung der
dritten jährlichen Ausstellung zn treffen.

Auf Verordnung der Committee.
Septeinber l>. «q2m

Proklamation.

So inache ich, Nathan Weiler,

Ene Person fitr Schreiber der CouNen des Caun-

Eine Person siir NeMrirer de» Ea»nt>>?.

Zwei Personen fiir ?rustle» der Akademie.
Auch gebe ich biermit Nachriche, das» die vorbesagte

Wobl an nachfolgenden Orten geballen wird nAnU.

taun am Häuft von S a ni u c l M o » e », >» besag-
i.r Stadt'.

Die Bürger der Siidward von der Stall Alren-
taun am Häuft ron Georg« Wetherhotd,
in besagter Stadl.

Die Bilrger der kechawnrd ron der Stadt Allentaun

Die Biirqer ron der Stadl Catasauqua am .«aus.
ven Nalkan Aegel?, in besagter Stad'.

Die Bürger oen Siid-Wlieilball.' ?a»nschir, am

Häuft ?en A. W. L o d e r,in besagte», ?a»nschip.

schip.
Die Bürger von Weißenbnrg Taunschip. am Haus.

?on Zosl>ua S e i be rl i ng, in besagtem Taun-

Die Vlirqer von Heidelberg ?annsH>r, an» Häuft
?on Willia »> R ot b, in besaz-en taunschip.

Die Bürger von Wasl»,»gton Zaunschip, am Häuft
von D. » n d S. P e t er, in besagtem Sa»,ischip.

Die Bürger von Ncrd-Wbeilball Taunschip, a»>

Hause von 2 ac o b Rot h, in besagtem Taun-
schir.

Die Bürger ron ?twhiN am Hause von

Die Bürger von Ober-Milsord Taunschip, am
Hause ron iv e o rg e B e ct. in besag«.,» Taue»
schip.

Die Bürger von ?rnn Taunschip, am Hause von
David Blciler, in besagt.,» Tauwschip.

Die Wahl in ten benamien Digritre» wird ihren
Anfanq nehmen zwischen den Stunden von 8 »nv Ul
»hr Morqenv.und ohne Unterbrechung fortgesetzt wer:
den l'i» 7 »hr Abends ?wo dann die Stimmkasten

Nachricht wird hiermit gegeben
Da? jede Person, mit Ausnahme der Friedensrich-

ter. welche irgend ein Amt oder Anstellung des Ver-
trauen» oder Nutzens l>«llen, sei es ?vi» der Regierung
der Ver. Staaten oder dieses Staates, oder von der

oder gerichtlichen Departement der Ver. Slaaten an-
gestellt lein mag ; lind ferner, daß sedes Mitglied de?
Kongresses und der Staatsgefttzgebung imd des Stadt?

irgend eines ineorporirten Distrikt», durch das Gesetz

Wablrichter», Inspektors oder Schrei-
bers bei irgend einer Wahl in diesem Staat zir

Amt? für welches dann gestinniil wird, erwSblbar fti.
»nd infolge der besagten Akte der Affembl,'. betitelt,

?Eine Akte um die Wal'len dieser Republik zu regln
liren," paßirl den Älen Juli. IKÄ9,wild weiter ver-

Sil dSlchk- d

berechtigter des Distrikts sein niuß.
Die Richter eines jeden Wahldistrikt« mllken Ihre

Neturns bcffimink auf Freitags den lüten Lktebet,
1854, im Courlhausc in der Stadt Alleniown einvtin-
gen.

Gott erhalte die Revublikl
Nathan Weiler, Scheriff.

September I!!. nqbW

Eine Akte
für d e Unteidrückungder Bereitung »nd de» Verkauft

In Betracht, daß alle Gesetze um wirksam ,u
sein, den VeisaU und dt« Billigungdes Volks haben
sollten:

llnd in Betracht, daß vorgestellt wird, eine grope
Anzahl, wenn nicht eine Mehrd>'»t der Borger dieses
Staats, fei von der Noibwendigkeil der Pasfirang ei-
nes Siguor Verbols-tÄefttzes durchdrungen;

Und in Be! racht da es umiiöglich ist, durch
Bittschriften undVornellungen einen juverl.rsfigenAu»-
druet der Volks-Gcstnnung zu erlangen, deshalb

Abschnitt !. Sei es verordnet durch deN Se-
nat und das Haus der Repräsentanten des Staat?

Da? die st,»»»berechtigten Bürger tiefes Staats
bierdurch erumchkigt sind, an den Plätzen zur Haltung
der allgemeines Watilen w ehren verschiedenen Ward»,

und Townschip», am zw.ilen Dienstag im

kaufen berauschender Getränke verbittet, ausgenom-

> künstlerische Zwecke.
Abschnitt 2. Da? die gesetzliche zur Hallung

der Wablen in jeder Ward, Borougl, und jedem

durch angewiesen und aufgefordert sind, an ven gesetz-
I lich' bestimmten Platzen m den verMiedeneir Distrikten

Halning der allgenitinen Wahle» in besagten

ein Ticket anzunehinen, auf wichen, an der Auhens ito
?Verbots Ligusr Gesetz" geschrieben ode« gedruekt ist-,
und soweit die Zickels j» Gunsten des vorgeschlagenen
Gesetze« inwendlq die Worte ?»holten: ?Klir ein' Ge-

Verbot und die das vor^eschlage-

»lmlsstube des Staatssekretärs inHart,s!>urg einschulen
sollen, überschrieben mid in »erleiden Wcist verschickt.i
wie di« Stimmen Dr GkuvernSr und

dritten Freitag de« »äM daraeissotqeod.n larinarb,
die besagten Berichte der wes.l>.,«»»«g minbeilen. »»»

in derselben Weife geöffnet und gejäbN zu werden, wie

Avs ch n i'/i Daß e.lle W.il'!qes.«>e des Staats

bierniit. als am ol'en «itorifirle Wal'l anwend-

Abschnitt t. Das-die VflichlderScheriffS
der »nterschietlichen Sauntieü lieft» Siaae» »ein soll.
.ine (seoiedieser ANe ter >ti»kla,»a»»n sür die Allg.-

t01.r,» lalt.n...n,n..^.b.^^
M. MeCasli»,

Win. Mgler, GouvernSr.
?er. 11, n.,4m

Schreiber (Landidat.

Mitbürger:?Aufgefordert durch »m« große
Auzabl Freunde bin leb bewogen worden, imch al»
freiwilliger Candidat für

Schreiber der verschiedenen Courten,
i''ei nächster Wahl für Lecka Caunty anzubieten. ?

Sollte ich so glücklich sein eine Mehrheit Eurer
Stimme» zu erkalte», so »,'rsprechc ich die Pflichten
des A nlcS «llsei ie gelr.ue w»d «iparthciischeWeise
a»szuübcn.

James W. Mickley.
S idwhcithall, Sept. f>. nqbW

Schreiber-Candidat.
Mitbürger !?lch biete mich hierdurch av

ein Candidat sür das Amt eines Schreibers
der vcrfchicdenen Courte» sür Lecha Caunty an,
und ersuche Euch achtungsvoll um eure Stimme»,
(der Entscheidung einer Caunty-Convention u»
tcrworfen.)

Nathan Metzger.
Allentow», Aug. 23. ngbW

Prothonotar-Candidat.
Mitbürger! ?Ich biete mich hiermit als

ein Candidat sür das Prothonotar S-A m

sür Lecha Caunty an, (der Entscheidung einer
Eaunty-Convention unterworfen), und ersuche Euch
höflich um eure Unterstützung.

F. 'S. Samuels.
Allentown, August ?.?. nqbW

Negister-Candidat.
Mitbürger k?lch biete mich hierdurch als

ein Eandidat für das Regi st e r-A mt vcm Le-
cha Caunty an, und «suche Euch achtungsvoll um

eure Stimmen, (der Entscheidung einer Eaanty»
Conventwn unterworfen.)

Joshua Stahler.
Allentown, Aug. 23. «qbW

Recorder-Amt.
Mitbürger: Aufgemuntert durch viele

Freunde, biete ich mich hiermit alt ein Eaididat
für das R e c o r b e r-A in t von Lecha Caunty
an, und bitte Euch achtungsvoll um eare Stim-
men, (der Entscheidung einer Caunty-Convention
unterworfen.)

Aaron S. Wagner.
Millerskown, ÄuLusi 3k>. nqbW

! Reeorder-Candidat.
Der Unterz-ichnete wünscht bei der kommenden

Wahl als Candidat fiirdas Recorderamt betrach-
tet zu werde», wenn durch die Demokratisch« De--
legaten Convention ernannt. Sollte er so glück-
lich fein ernannt und dann erwählt zu werden, so
wird er sich bestreben die Pflichte» des Amte»
pünktlich und getreu auszuüben.

Edmund R. Rewhard.
Allentown, September 6. i q C

Reeorder-Candidat.
An di« Erwähker rett Sech» Caunw.

Mitbürger t?lch biete mich hierdurch al»
ein Eandidat für das Re eo rde r-A m t für
cha Caunty an, und ersucht Euch achtungsvoll um-
eure Stimmen, (der Eutscheidung einer Caunty-
Convention unterworfen.

Henry Gangwere.
Allentown, Aug. 23. nqbW

Coimnißioner-Amt.
Mitb i» rger -?lch biete mich hiermit' am

als freiwilliger Candidat für da« C o m in i ß i»
one r-A m t von Lecha Caunty, untr bitte ach-
tungsvoll um eure Stimmen.

Paul Heller.
Oberfaucon, August 30. nqbW

Commißioner Candidat.
Mitbürger: Aufgefordert' durch eine große-

Anzahl meiner Freunde bin ich zu dem Schluß g«>»
kommen, mich abermals als ein Candidat für da»
Amt eincs

(saunty'CsmmiHionerz
bei dc? nächste» Wahl anzubieten, jrdoch der Ent-
scheidung der demokratischen Delegat?» Conven-
tion unterworfn. Sollte ich so glücklich sein auf-
gmoinm?« und erwählt zu werden, sv verspreche-
ich die Pflichten des Amtes aussein« getreue und-
unpartheiische Weise auszuüben.

Peter Schneider.
Lynn, Sept. K. nqbT

Großes Gesangfest.
Auf Sonntags den 25. September, um l Uhr

Nachmittags anftiirgend, foll im Wilde unweit der
Jordaner Reformisten Kirche ein Concert durcv
di» Singvrreine de« Hrn. Eno« Harwic?
gegeben werden, wozu das Publikum achtungsvoll
eingeladen ist. Ungefähr l s<) Sänger werden da»
ran Antheil nehmen und schickliche Reden sollen
,di>rch verschiedtiie Sprecher gehalten werden.

September <i.

Mufikper Pferdeqewalt.
Irgend Jemandes auswärtiger Correspondent

sagt, daß in Wien eine Baßgeige verfertigt wor-
den, welche 13 Fuß hoch sei und mit Pedals ver-
sehe» um auf das Fingerboard zu operiren. Dies
ist jedoch noch gar nichts, bemerkt ein Anderer, im
Vergleich mit einer großen Geige in Deutschland,
welche zwci Pferde erforderte um den Fiddelbogen

zu ziehen, und worauf ein Zug einen Ton hervor-
brachte, der sechs Wochen vibrirte.

Verheirat h et:
Am 11. Juni, William Bcnninger,von Wafch-

ington, mit Catharina Moyer, von Heidelberg.
Am 27. August, Adam Biglry, von Catasau-

qua, mit Eliza Weber, von Saucon.
Am lOtcn September, durch Pastor S. K.

Brobst, Lafayette Bartholome« mit Anna Maria
Jssenmoyer, beide von Allentown.

(Durch Pastor Hesi.) >

Am (iten Auqust, John Judd n,it Juliann
Fried, beide von Richland, BuckS Caunty.

Am 12ten, Ebrhard Brecht mit Cath. Schlei-
fer, beide von Springfield.

Am 27stcn, Abraham Schäffer mit Sarah Wei-
erbach, beide von Springfield.

Am 3. September, Abrabam Bachman, mit
Dyanna Hemer!?, beide von Springfield.

Am üten Sep., durch Pastor D. Wiand, Je-
saias Dany, von Allentown, mit Maria Esterly,
von Obermilsord.

(Eingesandt durch Paster y'ancr.)

Am 27. August, Abraham Miller, von Manch
Chunk Tsp., mit Harriett Anna Cunfer, von Ma-
honing.

Am 3. September, Lewis Hunsicker, von Ost-
penn, mit Levine Znnerman, von Westpenn.

Levi Frantz mit Levine Steigerwald, beide
von Ostpcnn.

August Wegner mit Henrietta Bcckendorf,
beide von Lehighton.

Am sten September, Jonathan Hill mit Sa-
lome Miller, beide von Westpenn.

Marktpreise.
Preise in 'Allentaun am Dienstag.

Mauer (Barrel) ?>» tX) !
Waize» (Büschel). 2 Uli i
Roggen I 25 j
SL.'l,chk«rn. ... !»>

Hafer s>U
Buchwai,eu ... 50

Kleesaainen.. . . 4 UU

Salz. . ! ..' «i«
Eier (Dutzend) . 14

Butter (Pfund) . . IN

UnschliN.

Wach? 2l

Schinkenfleifth...

Aep.-Whiete.' (Äat) N
gioggen-Wllikken. .

Äi

Hiclöro-Hol; (Klast.) 4i><>

Eichen- ... 3 25
Sie>nk«l>len(Tonne):! s>l»
Mops 4 s>«>


